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FRÜHLING
am

THUNERSEE
Printemps

aux bords du lac de Thoune

Mit den Schmetterlingen über den
frühlingsgrünen Wiesen erwachen
auch die ersten Segler auf dem
Thunersee. Lautlos fliehen sie über
die weite Bläue, von geschickten
Händen gesteuert. Sie begegnen
stattlichen Dampfern und schmuk-
ken Dieselbooten, die eine frohe
Last sonnehungriger Feriengäste von
Ufer zu Ufer tragen. Wie reich
sind diese Gestade an Wanderwegen

und Wanderzielen! Da lok-
ken zwei alte Burgen zum Verweilen.

Vorbildlich wieder hergestellt,
ist Schloß Spiez ein Ziel der Ge-
schichts- und Kunstfreunde geworden,

und ennet dem See steht der
prachtvolle Schloßpark von Oberhofen

heute den Gästen des Thu-

nersees offen. Stille Dörfer sitzen
in den windgeschützten Mulden am
Wasser, Orte der Gastlichkeit seit
Jahrzehnten. Gepflegte Wanderwege

führen von dem einen zum
andern, und ein uralter Pilgerpfad
zu einer legendenumwobenen
Stätte: den tief im Walde verborgenen

Beatushöhlen. Ks.

Unten : Blick auf die Kirche von Hilterfingen. Im

Mittelgrund der Thunersee, am Horizont das
Stockhorn.* Rechts oben : In der Form einerStiftung
ist das Schloß Oberhofen dem Kanton Bern
geschenkt worden und wird später einmal seine Tore
der Allgemeinheit öffnen. Sein großer Park ist
schon heute jedermann zugänglich. Rechts: Wer
segeln will, der lernt es in der ersten schweizerischen

Segelschule auf dem Thunersee.

En bas: L'église de Hilterfingen. A droite, en
haut: Le château d'Oberhofen. En bas: A l'école
de yachting du lac de Thoune.
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